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Description
Dieser bei Augustdorf gefundener Denar wurde zwischen 2.v.Chr. bis 14.n.Chr. geprägt. Das
Fundstück zeigt auf der Vorderseite das bekannte Augustusporträt mit einem Lorbeerkranz.
Die Blickrichtung des Profils zeigt nach rechts. Auf der rechten Seite beginnt die Legende
CAESAR AVGVSTVS DIVI F PATER PATRIAE [Caesar Augustus Divi f(ilius) pater patriae] -
"Caesar Augustus, Sohn des Vergöttlichten (Caesar), Vater des Vaterlandes" und erstreckt
sich um den ganzen Münzrand.
Auf der Rückseite sind zwei Männer zu sehen. Sie tragen beide die Toga, jeder von ihnen
hält eine Hand auf einen der beiden Schilde, die zwischen ihnen stehen. Im Hintergrund
befindet sich jeweils ein Speer, oberhalb zwischen den Speeren befindet sich links ein
simpulum (eine Schöpfkelle für rituelle Handlungen) und rechts einen lituus (einen
spiralförmig endenden Stab). Die Legende der Rückseite liest sich wie folgt: C L
CAESARES / AUGUSTI F COS DESIG PRINC IUVENT, [G(aius) L(ucius) Caesares A(ugusti)
fil(ii) consules desig(nati) princ(ipes) iuvent(utis)] - "Gaius und Lucius Caesar, Söhne des
Augustus, designierte Konsuln, Führer der Jungmannschaft".
Münzen stellen die größte Frundgruppe in dieser Region dar, die für eine römische Präsenz
am Teutoburger Wald sprechen.

Basic data

Material/Technique: Silber
Measurements: Durchm. 20,98 - 21,83 mm, Gewicht: 3,76 g

Events

Created When 27 CE-375 CE
Who

https://owl.museum-digital.de/object/21


Where
Found When

Who
Where Augustdorf

[Relationship
to location]

When

Who
Where Ancient Rome

[Relation to
person or
institution]

When

Who Augustus (-63-14)
Where

Keywords
• Coin
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• Era of Roman Emperors (27 BCE to 395 AD)
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